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CONVENTVALIS des 8fiffts und %loﬂcrg
Berga vor Magdeblaegs
Wie audy

CANDIDATYS S MINISTERII,

2, Martii 172 1. #adh) auggeftandener fur en/bo
e bafften7ﬁran 'f%:ut/ in bem HER RN § fbftbmers.

fanfft und feclig entfd)laffcn/
Und darauf den 16. Martii

SRt SBhriftlichen Levemonien jur %rben

beftattet foutde/
. Bolte
Geing Brirdectiche Liebe nodh 31 fehst Besengen

CHRISTOPH FRIDERICH GEBHARDI,
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MAGDEBURSG/
Gedruckt bey Shriftoph Salfeldsy ﬁéx}ig!. Pr. e, Buchvr. nachgel. MWittmwe,
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%gmcnﬁbenmtftﬁfurgmbma ge
3 flicbn gefchiwinder,
@lé fonft cin PReber-2Fpul; decbald
DasSEny evreichf;
s Febens FriwBe seigf dic Feofe audy nidht minder,
et ihre fehdne Foark’ im gy uraenblict erbleic,
SieWlume, teldye heut in voltem PRachstoum frebet,
evtvelcfet, o) we derTRind aus§Rorden deiiber twebef.
SRiches ift in diefer PRelt, dag unverivefet Hleibef,
$86 der Qernunffe-RZHlup aleidh Dem wiffend i
detfpridt
§:5 bleibef 1wobl dabey, tvas dev FRwoffel fdhreibet :
&ecvunde JRelE-[autradhf (©) faﬂtplogbhc?{, undjers
ti
§ouf aleidyeReife muf derSRenfch audh iﬁonbumrbvn/
BnD fein gefumder $eib dev YPRivmer ESpeife werden.
Shee

(4) Hiob. VII,6. (4) PL.CIIL, 15,16, (¢) 2. Petr. IIL 10, 1.



Sher&Bodiftallgemein cin {eind deviSHung, undFRiten

WBic Pottes tlaves JRore fuiie der Grfahrung lehet;
dpat Eeinen Ynterfcheid und PRabl bigher gehaltens

ggud fich an Eeines £Geand, Werfohn, und b

| | aefebrt:
EpnSumma , iedev muff mie ihm Hon darinen veifen,
Whann v mit PRovten gleich ihn gevne wolf abiveifen.
&3 ! feclger Hruder, Su frellfi deutlich und vor gRugen

F3apvonderPyraufamebeit DesLodes §Riemand fiey
And Feine FHeeneyn sur Sebens.-riffung taugen,

WRenn eine fhon mit Gunft aus Dold beveitet foy.
Eyrum fan ich anders nicht alg'traurig gehn und tlagen,
Sa@ein entfeelter Eeid su Dfvabe wird gefragen.
Shein LGterben beugf mein §peed, und tednefef nieine
| &Rinnen;

el Dottes-Furdt in 8Fiv und freue Sicbe oy :
WRic folte ich nun-nidht die@Bhranen lajfen vinnen,

ALnd midy bey Feiner DJeuft beteiibef fFellen da.
SHch werde Seinen GRleifs und Sruder.§Fife miffen,
Seadydem Zu durdh den EGod aus diefer PRelf geriffen.
Devechtiateit und §Fecht wav Seines FHauptesShrone,

Wic febr veehage dag fonfk su dicfenSeifen iff.
SHeum glaul’ ich, dag Sein Deiff (2) auf JIESttes

B dC wosne,

Wheil man sunt Egroffe s inGRavids PWialme lieft.

= &enn
(#) PLXV, 1, 2.




Syenn werinGEOrifti 3t und odfich alaubia hillef,
Fev wird ded Febens faf mit Fimiels-GRveud cofiitict,
WiRic aber nidyf biesu je ciner iff gefprungen,
ABnd ohne $reuges. Forn dierone haf erlangf;
250 bift &8u aud) gepaAifft sum FEngels.Chor gedungen,
WiRo Bein getrontes Faupt ohm alles Fnde prangt.
WReii pommegFeelen mit dem §FGivren L hrifto leiden/
Fean foldye dovten SRichts von feiner Ficke fheiden.
Fyrum, yeuder, weil im rens s @%? fren ge-
v ejen,
SUBnd mi demfelben gBngff und §3i6 erfabren HafF;
&80 bifiasu aud) bon G b sun§Himmels-Blicd exlefen,
QBN foll in Dicfev PiRelt Dich driicken Eeine Fafi:
Ehas weil Su bift vorher mif Aloc getrhingfef,
280 wird v fife Suft beftandig nun gefthendet,
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SRR T
Der Wohliviirdige tnd Woblgelahrte/

'VALIS vesz8fiffts und $lofiers
Dega vor Magdebtieg s '
Wie audy " O
DATYVS S.MINISTERIL,
iy S eSOl S et

fanfft und feclig entfchlaffeny
Lnd darauf den 16, Martii

flichen Eevemonien jur Geden
beftattet fourde) e
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	Als Der Wohlwürdige und Wohlgelahrte, Herr Johann Wilhelm Gebhardi, Conventvalis des Stiffts und Closters Berga vor Magdeburg, Wie auch Candidatvs S. Ministerii, Den 2. Martii 1721. ... seelig entschlaffen, Und darauf den 16. Martii ... bestattet wurde, Wolte Seine Brüderliche Liebe noch zu letzt bezeugen Christoph Friderich Gebhardi
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